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Protokoll über die ordentliche Mitgliederversammlung

DES Vereins Goethefreunde

(Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung derSprachformen männlich, weiblich und divers

(m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.)

Am 20.06.2023 um 19.00Uhr kamen in Raum 114, des Goethe-Gymnasiu ms, Gasteinerstr. 23, 10717

Berlin, 13 Personen zur jährlichen ordentlichen Mitgliederversammlung zusammen (Anwesenheitsliste

liegt bei).

Frau Buckow begrüßte als Versammlungsleiterin und Vereinsvorsitzende die Anwesenden herzlich,

Frau Bormuth wurde per Zuruf zur Protokollführerin gewählt.

Tagesordnung:

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit

TOP 2: Vorstellung und Annahme derTagesordnung

TOP 3: Tätigkeitsbericht des Vorstandes

TOP 4: Bericht des Dachvereins Alte Sprachen e.V.

TOP 5: Bericht der Rechnungsprüferinnen

TOP 6: Entlastung des Vorstandes

TOP 7: Wahl des neuen Vorstandes

TOP 8: Wahl der Rechnungsprüfer

TOP 9: Verschiedenes / Meinungsaustausch

l)Feststellung der Beschlussfähigkeit. Die Versammlungsleiterin stellte fest, dass die Versammlung

satzungsgemäss einberufen wurde und beschlussfähig ist und stellte die Tagesordnung gemäß

Einladung vor:

2) Per Handzeichen wurde der Tagesordnungsvorschlag mit 8 Ja-Stimmen und 5 Enthaltungen

angenommen.

3) Der Vorstand erläuterte die Tätigkeiten im vergangenen Jahr, den Mitgliederstand der vergangenen

Jahre und den zukünftigen Handlungsbedarf (siehe Präsentation im Anhang).

4) Frau Zeike berichtete vom Dachverein Alte Sprachen e.V.. Dieser habe sich 2019 zum Zweck

gegründet, ein Gremium für alle altsprachlichen Gymnasien Berlins zu bieten. Der Förderverein des

Goethe-Gymnasiums ist institutionelles Mitglied des Dachvereins. Jährlich richtet der Dachverein ein

Altsprachenfest aus, dass interessierte Schüler sowie Eltern über den heutigen Wert des Latein- und
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Griechischunterrichts informiert. Die Frage „Warum man überhaupt noch alte Sprachen lernen soll?"

steht dabei im Fokus. In diesem Kontext wird aktuell der Einzug digitaler Medien in den

altsprachlichen Fächern diskutiert. Zu den monatlich stattfinden Versammlungen ist jeder herzlich

willkommen (http://dachverein-alte-sprachen.berlin/).

5) Der Kassenprüfungsbericht wurde von Frau Dr. Andrae verlesen (siehe Anlage) Die

Rechnungsprüferinnen Frau Nina von Wersebe und Frau Anke Heck stellten eine einwandfreie Beleg-

und Kassenführung für 2021 fest. Die Kassenprüfung für 2022 befindet sich noch in Arbeit.

Es wurde eine Empfehlung ausgesprochen, die geförderten Instrumente, neben den Instrumenten
der Schule und der Jazz-AG zu listen. Da der Förderverein nur 3 Instrumente finanziert hat, sieht der

Förderverein in der Auflistung aller Instrumente keinen Handlungsbedarf.

6) Das Mitglied Kathrin Buckow stellte den Antrag auf Entlastung des Vorstandes 2021. Der Antrag

wurde einstimmig angenommen.

7) Frau Gina Schöne übernahm die Wahlleitung. Es wurde einstimmig dafür gestimmt, die Wahl offen
und en bloc durchzuführen. Für die Wahl des Vorstands wurde Frau Buckow, Frau Paprocki und Frau

Bormuth vorgeschlagen. Als Kassenprüferin wurde Frau Andrae vorgeschlagen. Als Beisitzer wurden

Herr Richter, Frau Roos und Herr Schmitz vorgeschiagen.

Mit 12 Ja-Stimmen und einer Enthaltung wurde wie folgt gewählt:

1. Vorstandsvorsitzende: Frau Kathrin Buckow

2. stellvertretende Vorstandsvorsitzende: Frau Anja Paprocki und Frau Katharina Bormuth

3. Kassenprüferin: Frau Dr. Kathrin Andrae

4. Beisitzer: Herr Pavel Richter, Frau Antje Roos und Herr Schmitz.

Alle gewählten nahmen die Wahl an.

8) Zur Wahl stellten sich Elke Papaioannou und Anke Heck (in Abwesenheit). Beide wurden offen und

en bloc mit 12 Ja-Stimmen gewählt. Es gab eine Enthaltung.

9) Es wurde der Vorschlag gemacht, zukünftig auf den Zweck der Spenden hinzuweisen. Der Wunsch

der Schülerschaft, dass „Amphitheater" mit einem Sonnensegel zu überdachen, soll auf dem

nächsten Plakat präsent erscheinen. Ebenso verhält es sich mit der Umgestaltung des Spielbereiches
auf dem Schulhof.

Eine Nachfrage bezog sich auf den Umgang mit Förderungen von Kindern aus sozialschwachen

Familien. Frau Dr. Andrae erläuterte die bisher gute Handhabe über den Lehrerkontakt. Ein „Sich-

Bloßstellen" kann so besser vermieden werden. Ausdrücklich wurde darauf hingewiesen, dass jedes

Kind, dass einer Förderung bedarf, diese auch erhalten soll. Es wurde vom Vorstand darum gebeten,
in den einzelnen Klassen verstärkt darauf hinzuweisen.

Aus dem Plenum kam die Bitte um mehr Transparenz in der Arbeit des Fördervereins. Dieser Bitte

wird mit einem monatlichen Informationsaustausch anhand eines Mailverteilers nachgegangen

werden.
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Es wurde darauf hingewiesen, dass das Anmeldungsverfahren bisher kompliziert verlief. Frau Buckow

erklärte die Schwierigkeiten des Vorgängersystems. Es wurde nun ein QR-Code generiert, der die

Anmeldung vereinfachen soll. Der sicherste Weg ist es, eine Mail an den Vorstand zu senden, bzw.

die Anmeldung über die Homepage des Fördervereins {https://www.goethefreunde.de)
vorzunehmen.

Es wurde die Frage gestellt, woher der Förderverein Informationen darüber erhält, was neben der

Einzelförderungen (teil-)finanziert werden sollte. Frau Buckow verwies auf das jährliche Gespräch mit

der Schulleitung. Frau Dr. Andrae ergänzte die Verschränkung des Fördervereins mit den jeweiligen

Fachkonferenzen. Zudem wird die Betreuungskraft des Ganztages dazu befragt.

Frau Buckow bat die Anwesenden um Mithilfe: Es wird nach Großspendern gesucht, die finanzielle

Mittel für die Umgestaltung des Spielplatzes bereitstellten würden.

Frau Dr. Andrae stellte die Arbeit der Stiftung Markstein vor, die gezielt die musikalische Ausbildung

unterstützt. Diese Stiftungsmittel könnten noch viel mehr genutzt werden. Es werden momentan

noch zu wenige Anträge gestellt.

Ebenso dürfen gern Vorschläge zu neuen Merchandiseartikeln gemacht werden. Das Angebot soll
erweitert werden.

Die Versammlungsleiterin schloß um 20.35 Uhr die Versammlung.

Berlin, 22.06.2023

’ersammfungsleiterinProtokollführerin


